
Bewerbung um den Umweltschutzpreis 2024 der Stadt Mörfelden-Walldorf

1 Projekt

        „Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)“

2 Hintergrund

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) wurde im Landkreis Groß-Gerau 1962 
gegründet. Ursprünglich als SDW Ortsverein Mörfelden bezeichnet, übernahm sie später 
als einzige im Landkreis Groß-Gerau verbliebene SDW-Gruppierung die Bezeichnung 
„Kreisverband“.
Die SDW Kreisverband Groß-Gerau e.V. wird nachfolgend SDW-GG genannt.

„Natur bewahren – Wissen vermitteln“ – das sind seit 1962 die Leitworte der SDW-GG.
 
Hierbei hat sich die SDW-GG zum Ziel gesetzt, den Menschen das Verständnis für die 
Bedeutung des Waldes und seine Funktionen näher zu bringen, sie über Zustand und 
Gefährdung des Waldes aufzuklären sowie die wissenschaftliche Forschung zum 
Waldschutz zu unterstützen. Die SDW-GG steht für eine nachhaltige Forstwirtschaft.

3 Projektumfang

3.1   Vorwort
„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr“ – Dieses Zitat von Martin Luther 
aus dem Jahre 1546 trifft zum Glück nicht immer und überall zu. 
Doch in welchem Alter beginnt „Natur bewahren – Wissen vermitteln“ ?

3.2   Waldpädagogik in Kitas und Schulen
Die SDW-GG beginnt hiermit bereits im Kita-Alter.
Eine von der SDW-GG beauftragte Waldpädagogin führt hierbei in Kitas sog. Waldtage 
durch, bei denen Wald-Wissen spielerisch, experimentell und altersgerecht vermittelt 
wird. Hierzu hat die SDW-GG bereits mit zahlreichen Kitas Kooperationsverein-
barungen abgeschlossen. 
In Mörfelden-Walldorf nehmen aktuell folgende Kitas teil:
- Katholischer Kindergarten St.-Marien (Frankfurter Straße 111, 64546 Mörfelden)
- Kita III (Elsa-Brandström-Str. 27, 64546 Mörfelden-Walldorf)
- Evangelische Kita Walldorf (Flughafenstraße 13, 64546 Mörfelden-Walldorf) 

Es liegen uns weitere Anfragen zur Durchführung von Waldpädagogik in Kitas von 
Mörfelden-Walldorf vor.
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In den Schulen (z.B. Bgm.-Klingler Schule) ist die SDW-GG bei Schulfesten aktiv. 
Weiterhin unterstützt die SDW-GG bei den Waldjugendspielen der Bertha-von-Suttner- 
Schule. Wir erarbeiten aktuell ein Konzept für Aktivitäten und Waldpädagogik in den 
Schulen, um auch den Schülerinnen und Schülern das Interesse am Wald mit seiner Flora 
und Fauna und seiner Aufgabe im Hinblick auf den Klimaschutz zu wecken.

3.3   Kinder- und Jugendgruppe „Waldfüchse“
Im Grundschul-Alter angelangt können Natur- und Wald interessierte Kinder ab 8 Jahren 
(bis zum vollendeten 18. Lebensjahr) Mitglied in der SDW-GG Kinder- und 
Jugendgruppe „Waldfüchse“ werden. 

Die „Waldfüchse“ treffen sich immer am ersten Samstag im Monat von 14-17 Uhr mit 
ihrer beiden Betreuern am SDW-Vereinsheim Rudolphsruh, um wissenswertes rund um 
das Thema Natur, Wald, seine Bedeutung und Funktionen sowie seine Flora und Fauna 
spielerisch und experimentell zu erfahren und erforschen. Der aktuelle Zustand des 
Waldes als Folge der klimatischen Veränderungen bildet hierbei einen Themen-
Schwerpunkt. Auch Handwerken kommt bei den Waldfüchsen nicht zu kurz: 
So werden z.B. Insektenhotels, Fledermauskästen und Vogelhäuser gebaut und ihrer 
Bestimmung übergeben (s. Abbildungen 1 bis 4).
Bei allen Aktivitäten der Waldfüchse steht das Miteinander und die gegenseitige Hilfe im 
Vordergrund. 

3.4   Veranstaltungen zu Wald- und Natur-spezifischen Themen für interessierte 
Bürger
Für interessierte Bürger bietet die SDW-GG im Jahresverlauf verschiedene 
Veranstaltungen an. Hierzu zählen z.B. das Waldschützerkaffee, die 
Vogelstimmenwanderung, Besichtigungen (z.B. Sägewerk mit nachhaltiger 
Holzwirtschaft), Fachvorträge (z.B. Rückkehr des Bibers, klima-stabile Wälder),
Pilz- und Kräuter Exkursionen und die Lichterwanderung, bei welcher der Wald bei 
Dunkelheit im Lichterschein erlebbar wird. 
(s. Abbildungen 5 bis 8).

3.5   Arbeitseinsätze im NSG Mönchbruch
„Natur bewahren“ – das ist vor allem in einem Naturschutzgebiet (NSG) möglich. 
Hierzu engagiert sich die SDW-GG und die Kinder- und Jugendgruppe „Waldfüchse“ 
vor allem in dem vor den Toren Mörfeldens gelegenen NSG Mönchbruch.
Mit der Erlaubnis von HessenForst führt die SDW-GG und Kinder- und Jugendgruppe 
„Waldfüchse“ dort zusammen mit dem Schutzgebietsbetreuer Erik Opper regelmäßig 
Arbeitseinsätze durch. Hierzu zählen u.a. die Bekämpfung invasiver Pflanzen, das 
Freischneiden von Wasser führenden Senken, das Errichten von Ameisenschutz-Zäunen 
und die Errichtung von Totholz-Barrikaden (s. Abbildungen 9 bis 12).
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3.6   Beteiligung an Bewertung Bauvorhaben
Als anerkannter Naturschutzverein sind Mitglieder der SDW-GG im Naturschutzbeirat 
der Kreisstadt Groß-Gerau vertreten. 
Hierdurch ist die Abgabe einer Naturschutz-fachlichen Stellungnahme zu geplanten 
Bauvorhaben möglich. 

3.7   Bekenntnis zur freiheitlich demokratischen Grundordnung der 
Bundesrepublik Deutschland
In der SDW-GG und der Kinder- und Jugendgruppe „Waldfüchse“ ist kein Platz für 
Hass, Hetze, Diskriminierung und Ausgrenzung. 
Die Werte unserer freiheitlichen demokratischen Grundordnung sind die Basis unseres 
Handelns. Hierzu steht die SDW-GG.
So zeigte die SDW-GG zusammen mit anderen Naturschutzverbänden „Gesicht“ auf der 
Kundgebung für Demokratie & gegen Rechtsextremismus am 15.03.2024 in Walldorf. 
(s. Abbildungen 17 und 18)
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4 Abbildungsverzeichnis

Abbildung 1    Waldfüchse – Arbeitseinsatz NSG Mönchbruch

 

                 Abbildung 2     Waldfüchse – Baumkunde und Losungen
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                 Abbildung 3     Waldfüchse – Fackeln basteln für die Lichterwanderung

  

                Abbildung 4      Waldfüchse – Teilnahme am Rhine Clean-Up 
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                 Abbildung 5     Besichtigung Sägewerk 

                 Abbildung 6     Vogelstimmenwanderung
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                 Abbildung 7     Lichterwanderung

                Abbildung 8     Tannengrün für den Advent an der Rudolphsruh
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Abbildung 9     Arbeitseinsatz NSG Mönchbruch – Ameisenschutz-Zaun
                          vor Zerstörung durch Mensch und Tier 

Abbildung 10     Arbeitseinsatz NSG Mönchbruch – Bekämpfung invasive Pflanzen
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Abbildung 11     Arbeitseinsatz im NSG Mönchbruch – Freischneiden Senke im 
                            Libellen-Habitat

  
                Abbildung 12     Arbeitseinsatz im NSG Mönchbruch – Errichtung Totholzbarrikaden, 

                          um das Verlassen der Wege (Fußgänger und Radfahrer) im NSG zu
                          verhindern (zum Schutz von Bodenbrütern und Vegetation)
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Abbildung 13     Maifest Hofgut Guntershausen

Abbildung 14     Sport- und Spielefest Bgm.-Klingler-Schule
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Abbildung 15     Aufstellen Hähertische in Wald-Kita Mörfelden

                Abbildung 16     Müllsammelaktion Mörfelden-Walldorf
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Abbildungen 17 und 18    SDW-GG auf Kundgebung für Demokratie & gegen 
                                            Rechtsextremismus am 15.03.2024 in Walldorf
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